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Neujahrsapero der  FBP Vaduz 
VADUZ - Die Attraktivitätssteigerung der 
derzeit oft menschenleeren Fussgängerfcone 
im Zentrum von Vaduz ist ein erklärtes Ziel 
des FBP-Bürgermeisterkandidatcn Markus 
Verling. Deshalb ist es ihm ein echtes Anlie­
gen, ein geglücktes Beispiel in Bezug auf 
die Belebung einer Fussgängerzone näher 
bringen zu dürfen. 

Aus diesem Grunde lädt e r  die interessier­
te Bevölkerung zum Kurzreferat «Die Ent­
wicklung einer Fussgängerzone a m  Bei­
spiel der Stadt Bregenz» von Mag. Mar­
kus Linhart, Bürgermeister von Bregenz, 
ein. Dieser Vortrag findet im Rahmen eines 
Neujahr.sapdros der FBP-Ortsgruppe.'Vaduz 
heute Dienstag, 14. Januar, 19.00 Uhr, i n  
der Fürstlichen Hofkellcrei, Vaduz, statt. 

Bürgermeisterkandidat Markus Verling 
würde sich freuen, auch Sie an diesem 
Anlass begrüssen zu dürfen. • 

Wahlversammlung 16. Januar 
SCHAAN - A m  Donnerstag, 16. Januar, um 
19.30 Uhr findet im Rathaussaal Schaan die 
traditionelle Wahlversammlung der' F B P  

.Ortsgruppe Schaan statt. Im Rahmen dieser 
Veranstaltung präsentieren der Vorsteherkan­
didat Helmut Konrad und sein Gemeinderats­
team das gemeinsam ausgearbeitete 5-Punk-
te-Programm. Unter dem Motto «Lebensqua­
lität ist der Massstab unserer Politik» werden 
praktische- Lösungsvorschläge bzw. Mass­
nahmen der künftigen FBP-Gemeindepolitik 
vorgestellt. Nützen Sie die Gelegenheit, den 
Vorsteherkandidaten, die Kandidatinnen und 
Kandidaten und ihre Zukunftsprojekte'ken­
nen zu lernen. Herzlich willkommen! 

FBP-Ortsgruppe Schaan 

Schlittel- und Fondueplausch 
der  FBP Eschen-Nendeln 
E S C H E N  - Die FBP-Ortsgruppe Eschen-
Nendeln lädt alle jungen und junggebliebe­
nen Einwohner von Eschen und Nendeln 
zum Schlittelplausch und anschliessendem 
Fondue-Essen ein. Termin ist am 16. Januar 
auf Sückai Abfahrt Eschen-Post u m  18 Uhr, 
Nendeln-Post um 18.15 Uhr. Mitbringen: 

. Schlitten und gute Laune. Anmeldung und 
weitere Auskünfte bei Daniel Meier, Telefon 
373 50 31 oder E-Mail: meier-getraenke@ 
adon.li. FBP-Ortsgruppe Eschen-Nendeln 

FBP Eschen: Besichtigung 
der  Raffinerie Rheintal 
E S C H E N  - Welchen Sicherheitsanforde­
rungen entspricht die Agip (Suisse) SA Raf­
finerie Rheintal in Sennwald? Eine Antwort 
auf diese Frage erhalten Sie,' wenn Sie am 
Samstag, 25. Januar, mit uns die Anlage in 
Sennwald besichtigen. Treffpunkt Posthal­
testelle Eschen um 9.00 Uhn Anmeldung 
beim Obmann Daniel Meier, Tel. 373 5031 
oder meier-getraenke@ adon.li 
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TRAUER IM FÜRSTENHAUSE 

VADUZ, 12. September  1944 - Soeben 
kommt aus Wien die Nachricht, dass beim 
Luftangriff vom Sonntag eine Bombe in den 
Luftschutzkeller des fürstlichen. Hauses, 
Löwelstrasse 12, einschlug. Dabei fanden 

• Ihfe Durchlaucht Prinzessin Maria Elisabeth 
von und zu Liechtenstein, Gemahlin seiner 
Durchlaucht des Herrn Prinzen Konstantin 
urid deren Mutter, Baronin von.Leutzen-
dorff, den Tod. Das Kind des Herrn Prinzen 
wurde leicht verletzt. Seiner Durchlaucht 
dem Prinzen Konstantin unsere herzliche 
Anteilnahme. Wir dürfen den Heim Prinzen 
wohl auch des Mitfühlens der Liechtenstei­
ner im schwersten Leid versichern.' 

Morgen: Einweihung der  
neuen Kirche in Balzers 

FBP Eschen-Nendeln geht  mit topmotiviertem Team in die Wahlen 

Motiviertes Team für Eschen Nendeln v.l.: Benno Gemer, Karl Loacker, Daniel Oehry, Hannt Hoop, Renö RitteiV Vorsteher Bregor Ott, Danlei Dehry, 
Albert Klndle, Pia Hörndlinger, Christof Allgäuer und Claudio.Marxer. 

NENDELN - Trotz Schneegestö­
b e r s  herrschte  Aufbruchstim­
mung a n  d e r  Wahlveranstal­
tung-  d e r  FBP Ortsgruppe 
Eschen-Nendeln im Schulsaa l in  
Nendeln. Das kompetente  Team 
präsent ier te  ein ausgewogenes  
lA/ahlprogramm, d a s  alle Be­
re iche  d e s  Lebens in e i n e r  
Gemeinde abdeckt .  
» Karin Hatsler 

Vorsteherkandidat Gregor Ott  
möchte den eingeschlagenen Weg 
niit der FBP-Mehrheit im Gemein­
derat weitergehen. .«Ich bin über­
zeugt, dass Wir mit diesem ausge­
wogenen und kompetenten Team 
gewinnen können - u n d  wir wollen 
gewinnen», appellierte e r  an die 
anwesenden Bürgerinnen und Bür­
ger. Er zeigte auf  eindrückliche Art  
und Weise auf, dass es ihm wichtig 
ist, im Team sachorientierte Ent­
scheide zu  fällen und die Bevölke­
rung in die Entscheidungsfindung 
miteinzubeziehen. «Der Mensch 

.steht im Mittelpunkt und so stehe 

ich den Menschen für ein persönli­
ches Gespräch gerne zur Verfü­
gung», so Gregor Ott in seiner 
Ansprache. 

Sachpolitik auch in Zukunft 
Ein wichtiger Aspekt der Politik 

von Gregor Ott ist eine transparente 
Informationspolitik, die in einzelnen 
Punkten gar noch optimiert werden 
soll. Weitere P/ojekte der Zukunft 
liegen in der konsequenten Weiter-

. bearbeitung der Schulwegsicherung, 
der  Sorge und dem Erhalt des Nah­
erholungsgebietes im Riet, die  
Eröffnung und damit verbunden die 
Aktivierung des neuen Dorfplatze's 
Ende September sowie die anstehen­
den Hochbauprojekte Primarschule 
und Sportpark. Dennoch, verband 
Gregor' Ott seine Zükunftsvisionen 
mit dem "Versprechen: «Realisiert 
wird nun was finanzierbar ist!» 
Eschen war im vergangenen Jahr: 
Spitzenreiter ini Bezug auf den 
Bevölkerungszuwachs. Dazu Gre - .  
gor Ott: «Dies birgt enorme Heraus­
forderungen. und" wir müssen uns 

diesen Herausforderungen in den 
verschiedenen Bereichen stellen.» 

Wahlprogramm 
Das neun Kernpunkte, umfassen­

de Wahlprogramm orientiert sich 
am Leben • in" der  Gemeinde 
Eschen-Nendeln. So haben es  sich 
die Kandidatinnen und Kandidaten 
zum Ziel gesetzt, in den von ihnen; 
gemeinsam erarbeiteten Themen­
bereichen, sachorientierte- und-
bevölkerungsnahe Politik zu be­
treiben.- So wollen sie optimale 
Rahmenbedingungen für "die Bil­
dung schaffen, den neuen Dorf­
platz beleben, eine .zukunftsorien-
terte Ortspiänung- vorantreiben 
sowie in den Bereichen «Jung sein 
in Eschen-Nendeln» und «Alt Wer­
den in Eschen-Nendeln» bedürfnfs-
orientierte Projekte fördern, und 
verwirklichen. Weitere Schwer­
punkte liegen in der  Sport- und 
Freizeitgestaltung sowie im 
respektvollen Umgang mi t  ^ e r  
Natur und im Erhalt der. bestehen­
den Lebensqualität. Abgerundet 

wird das-Programm durch "die 
Sicherstellung einer gesunden 
Finanzpolitik sowie de'iT aktiven 
Einbezug von  Industrie und 
Gewerbe in die Gemeindepolitik:' 

Kompetenz und Ausgewogenheit 
Moderator Manfred.- Batliner 

führte gekonnt durch den Abend 
und  forderte die;Kandidatinnen 
u n d  Kandidaten auf, zu  ihren 
Schwerpunktthemen Stellung zu 
beziehen. - Die '  konkreten Vorstel-r 
Jungen der  einzelnen Kandidatin­
nen und Kandidaten zeugten von 
Kompetenz und Einsatzwillen. 

Abschliessend zeigte sich sowohl 
Regierungschef Otmar, Hasler als 

,auch Parteipriisident Johannes Matt 
beeindruckt über 'die Präsentation 
des Teams. «Die Menschen dieses 
Teams stehen hinter ihrer Politik 
und deshalb ist sie-glaubwürdig»,, 
so der'Regierungschef. Oder wie es 
Markus Meier in seiner humorvol­
len Einlage abschliessend ausge­
drückt-hat: «Für Gregor, Fürst und 

• Vaterland - tschau metanand!» 
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Viel Appiaus für die glaubwürdige Präsentation des Wahlprogramms der FBP Eschen-Nendeln gestern Abend. Markus Me|er In Aktion. 


